
Dieser Bildstock aus Buntsandstein wurde um 1900 errich-
tet. Auch wenn als Stifter Moritz Schindler (*1851 – †1895)
genannt ist, so ist die Anfertigung doch seiner Ehefrau, der
Ulmerin Theresia Schindler (*1852 – †1932), zuzuschreiben.
Die alleinerziehende Mutter widmete ihn im Andenken an
ihren früh verstorbenen Mann und an den Tod eines ihrer
fünf Kinder. Die kleine Porzellanskulptur der Madonna mit
dem Jesuskind und die Säuleninschrift verweisen auf die
Zuversicht, die in einer familiären Gemeinschaft liegt. 
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